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Oeffentlicher Anzeiger. 


Beilage des Amtsblatts 26. der Koͤnigl. Preuß. Regierung. 


— — — 


Marienwerder, den 26ten Juni 1844. 


Bekanntmachungen. 5 

1) Es ſoll das im Anſchluſſe der Forfiblößen von Ciesczyny bei dem Dorfe Wir 

moklen Domainen-⸗Amts Strasburg belegene hin und wieder mit einigem Fichtenge⸗ 

ſtrüpp bewachſene Forſtland, welches nach der Vermeſſung einen Flächenraum von 

27 Morgen 23 [IRuthen magdeb. umfaßt, an den Meiſtbietenden mit oder ohne 
Vorbehalt eines Domainen-Zinfes, zu Eigenthumsrechten verkauft werden. 

Der Lizitations⸗Termin iſt auf den 15ten Juli d. J. in dem Geſchaͤftslokal 
des Domainen « Amts Strasburg Vormittags um 9 Uhr vor Herrn Oberamtmann 
Weſßermel daſelbſt anberaumt, wozu Kaufluſtige mit dem Beifägen hierdurch ein⸗ 
geladen werden, daß die Veräußerungs⸗Bedingungen bei dem genannten Domainen⸗ 
Amte jederzeit eingeſehen werden können. Marienwerder, den 17ten Mai 1844. 

Königl. Preuß. Regierung. 
N Abtheilung für direkte Steuern, Domainen und Forſten. 
2 Der Einwohner Jacob Zeczinski zu Klein Marienau iſt durch das rechtskraͤf⸗ 
tige Erkenntniß des unterzeichneten Gerichts vom 12ten April d. J. wegen unbe⸗ 
fugten Aderlaſſens mit achttägigem Gefängniſſe beahndet worden. . 
Marienwerder, den 1Sten Juni 1844. 


Königl. Land» und Stadtgericht. 


3) Es iſt einem Diebe eine kleine eingehaͤuſige ſilberne Taſchenuhr mit weiß 
emaillirtem Zifferblatt und blau angelaufenen Zeigern und der Schrift Breguet a 
Paris etwa 4 Rthlr. an Werth im Dorfe Oſieczek bei Briefen Ausgangs October 
oder Anfangs November pr. abgenommen. Der Eigenthümer dieſer Uhr wird auf 
gefordert, fih bis zum 22ſten Juli c. ſpäteſtens zu melden und ſein Eigenthum 
nachzuweiſen, wo alsdann ihm gegen Erſtattung der baaren Auslagen herausgege⸗ 
ben, ſonſt aber dieſe Uhr öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft und anderweitig 
disponirt werden ſoll. Strasburg, den 16ten Juni 1844. 

ara „ Aönigl. Land und Stadtgericht. 

e te if im Weſchfelftro am ſtödtiſchen ufer den Schweb ein 
unbekannter männlicher Leichnam gefunden. Er u ru 2 — 5 
ebe war zwar ſtark in Betvefung, abergegangen, dech konte wan vo 
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entnehmen, daß der Körper einem noch j l angehoͤrt hat. Der Leichnam 
war 5 Fuß 2 Zoll lang, mit hellblonden kurzen Kopfhaacen verſehen, und die 
gähne waren volt ändig. Die Kleidung beſtand in grauzeugenen Hoſen, einem 
weißleinenen Hemde, einer graugeblümten Weſte mit gelben kleinen Metallknöͤpfen 
verſchen, und einem ledernen Hoſenträger. Kopf ⸗ und Fuß bekleidung, ſowie die 
Jacke fehlten. “ 

Dies wird hierdurch mit der Aufforderung zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 
daß Jeder, der über die Leiche etwas Naͤheres anzugeben weiß, dem unterzeichneten 
Gerichte ſofort Anzeige mache. Schwetz, den 12ten Juni 1844. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


5) In Gemäßheit hoher Beſtimmung ſoll die Reparatur des Wohn- und Ge⸗ 
ſchäfts Gebäudes des Sal faktors zu Graudenz und der dortigen Salz Magazine 
im Wege der vizitation dem Mindeftfordernden überlaſſen werden, und iſt zu dem 
Ende ein Lizitations-Termin auf den 1 6ten Juli c. V. M. um 11 Uhr in dem 
Geſchäfts Lokale der Salzfaktorri zu Graudenz anberaumt worden. 

Das hierauf reflektirende Publikum wird hiervon benachrichtiget mit dem Er 
öffnen, daß die dies fälligen Koſten⸗Anſchläge in dem Geſchäfts Lokal der Salzfak⸗ 
torei zu Grauderz einzuſehen ſind. Marienwerder, den Löten Juni 1844. 

Königl. Haupt Steuer Amt. 


Vorladung. 

6) In dem Gerbermeiſter Gottfried Schultheißſchen erbſchaftlichen Liquidatſons⸗ 
Prozeß iſt zur Liquidirung der Anſprüche der Gläubiger ein Termin auf den 
2 aten Juli d. J. Vormittags 10 Uhr im hieſigen Gerichtslokale, Bureaazimmer 
Nro. 2., anberaumt, wozu die unbekannten Gläubiger mit der Warnung vorgeladen 
werden, daß die außenbleibenden Kreditoren aller ihrer Vorrechte verluftig erklärt 
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich mel» 
denden Släubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. 

Rieſenburg, den Aten Mai 1811. 
Köaigt. Land- und Stadtgericht. 


Au fg e bo t. 

7) Im Depoſitorio des unterzeichneten Gerichts befindet ſich: 

1. Das väterliche Erbtheil des Simon Taddäus Kos zuskewitz, eines Sohnes 
des im Jahre 1828 zu Tut verftorbenen Thorſchreibers Michael Koszus⸗ 
kewitz im Betrage von 32 Rtrlr. 29 ſgr. 9 pf. ; 

2. eine bei der Ecbregulirung des Zinsbauer Erdmann Miehlkeſchen Nachlaſſes 
von Marthe, deſſen hinterbliebener, Wittwe Roſalie Thereſia Miehlke geb. 
Polzin aue geſchichtete Summe von 12 Kehle. u a 

Die ihrem Aufenthalte nach unbekannten Eigenthämer dieſer Gelder oder deren 
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tben werden hierdurch aufgefor pͤteſtens innerhalb 4 Wochen zur Em⸗ 
Erben werden hierdurch aufgefordert, fich fpäteftens innerhalb f | | 
pfangnahme M bei uns zu melden, widrigenfalls die qu. Gelder an die 
Juſtiz⸗Offizianten - Wittwen⸗Kaſſe werden abg führt werden. 
Deutſch Crone, den 12ten Juni 1844. f 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


Verkauf von Grundſtücken. 

88 Nothwendiger Verkauf. 

Das zur Julius Mällerſchen Konkurs⸗Maſſe gehörige zu Mocker unter Nre. 
115. und Nebennummer 202. belegene Grundſtück von 4 Morgen 135 [JRuthen 
magdeburgiſch, gerichtlich auf 162 Rthlr. 13 ſgr. 4 pf. abgeſchätzt, ſoll am 25fſten 
September c. Vormittags um 10 Uhr an Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
axe, Hypothekenſchein und Kaufbedingungen find in unſerer Regiſtratur eln⸗ 
zuſehen. ET )horn, den 10ten Junk 1844. 

rr Land- und Stadtgericht. 
I ame Nothwendiger Bertauf, 

Königl. Land- und Stadtgericht Graudenz. 

Das zu Linowo sub Nro. 7. belegene den Michael Hinzſchen Eheleuten gehö⸗ 
rige aus 1 Hufe 16 Morg. 250 Ruthen (kulmiſch) Land nebſt Mohn: und Wirth⸗ 
ſchafts⸗Gebäuden beſtehende Grundſtück, gerichtlich abgeſchätzt auf 866 Rthlr. 4 ſgr., 
zu Folge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 


im Termin den 30ſten Aaguſt c. BMR. 10 uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle 
ſubhaſtirt Werd ek. een ee een de en a 
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f Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht Graudenz. 

Das zu Sarosle sub Nro. 31. belegene den Bartholomäus Tepalewskiſchen 
Eheleuten gehörige Käthner Grundſtück von 1½ Morgen kulmiſch, taxirt auf 117 
Rthlr. 17 gr. zu Folge der nebſt Hppothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Taxe fol im Termine den Aten Oktober VM. 11 uhr an ordentlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
115 


Nothwendiget Verkauf. 5 

Das den Erben der Michael und Luiſe Charlotte Billingſchen Eheleute gehoͤ⸗ 

rige in der Statt Gollub am Markte sub Nro. 65. belegene Grundstück nebſt Per, 
tinentken incl. der Baumaterialien des wegen Baufälligkeit abgebrochenen Ha 5 
Oögeſchabt auf 636 Rihlr. 12 ſgr. 10 pf. zufolge der nebſt Hppothekenſcheir un 
Bedingungen in dem belreffenden Bureau einzuſehenden Taxe fol am 2Gſten — 
tember e B. 11 uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Pie 
Erben der verwittweten Juſtiz⸗Kommiſſions-Räthin Nauwald und der Chayme ver 
wittweten Nathan Meyer werden hiermit vorgeladen und alle unbekannten Realpra⸗ 
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tendenten aufgeboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens in dieſem Ter⸗ 


mine zu melden. Strasburg, den 25ſten Mai 1844. 
Königl. Land» und Stadtgericht. 
12) Nothwendiger Verkauf. 985 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht Löbau. 

Das der Wittwe und Erben des Bartholomeus Przybicki zugehörige in Tere⸗ 
szewo sub Nro. 15. belegene, aus 2 Hufen 11 Morgen 29 [IRuthen beſtehendes, 
auf 650 Rthlr. gewürdigtes Bauergrundſtück ſoll im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haftation im Termine den 2ten September c. Vormittags 10 Uhr hierſelbſt an 
ordentlicher Gerichtsſtelle öffentlich verkauft werden. Taxe und Subhaftations «Wer 
dingungen konnen in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. Den 17. Mai 1844. 


13) Nothwendiger Verkauf. 

Das den Tiſchler Mentzelſchen Eheleuten gehörige sub Nro. 364. am Müh⸗ 
lenthor gelegene Wohnhaus nebſt allen Pertinenzien auf 210 Rihlr. abgeſchätzt, 
fol in termino den 2 4ſten September c. VM. 11 Uhr vor unſerm Deputirten 
Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Saro an ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft wer⸗ 
den. Taxe und Hypothekenſchein find in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Konitz, den 29ſten Mai 1814. 2 Bi 

Königl. Land- und Stadtgericht. 


14) Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht Mk. Friedland. 

Das hieſelbſt in der langen Straße sub Nro. 5., unweit des Marktplatzes, 
belegene Wohnhaus der verehelichten Brauer Schmidt, mit ſeinen Zubehörungen, 
namentlich auch mit der in einem großen Hintergebäude eingerichteten Bierbrauerei, 
auf 2373 Rthlr. 18 fgr. 9 pf. abgefhägt, ſoll den Zten Oetober Vormittags 
11 uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt ſubhaſtirt werden. 

Die Taxe, der neueſte Hypothekenſchein und die Verkaufs- Bedingungen koͤn⸗ 
nen in unſerer Regiſtratur, Abtheilung II. eingeſehen werden. 


15) Nothwendiger Verkauf. 

Das im Dorfe Mahren unter Nro. 44. der Hypothekenregiſtratur der Neu⸗ 
dörfchenſchen Güter belegene, zum Nachlaſſe des verſtorbenen Beſitzers Namens Zoe 
hann Bernſtein gehörige kleine Grundſtück, beſtehend aus 3 Morgen 22½ IIRu⸗ 
then kulmiſchen Maßes oder 6 Morgen 133 [JRuthen magdeburgiſch und auf 40 
Rthlr. abgeſchaͤtzt, wird zum öffentlichen Verkaufe ausgeboren. Der Licitationster⸗ 
min iſt auf den 30ſten September 10 uhr Vormittags in Neudörfchen ange- 
ſetzt, wozu Käufer eingeladen werden. Zugleich werden alle unbekannten Real- Prä⸗ 
tendenten bei Strafe des Verluſtes ihrer vermeintlichen Rechte vorgeladen. 

Die Taxe, der Hypothekenſchein und die Bedingungen des Verkaufs find in 
der Gerichts ⸗Regiſtratur einzuſehen. Marienwerder, den Aten Juni 1844. 

Das Patrimonial⸗Gericht Neudörfchen. 
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16) Da die am Tten Mai d. J. abgegebenen Gebote nicht genehmigt find, fo 
Andparzellen, als: 
pee 1. in der Feldmark des Dorfs Schwarzbruch 
8. ein Theil der fogenannten Winterwieſe mit 11 Morgen 163 II Ruthen Flä⸗ 
cheninhalt, theils Garten, theils Wieſe, welchen bisher der Einſaaße Jo⸗ 
hann Ritter in Pacht gehabt. N 
b. 15 zweiter Theil diefer Wieſe von 4 Morgen 126 [lRuthen, welchen 1 
her die Dorfſchaft Schwarzbruch in Pacht und von diefer der Einſaße Car 
Harcke in Afterpacht gehabt. 
II. im Dorfe Roßgarten 
4. ein Theil der ſogenannten Stadthofswieſe mit 31 Morgen 50 IIRuthen 
Acker und Wieſe, welchen bisher der Einſaaße Auguſt Kirſte in Pacht ge⸗ 
habt hat. 
b. ein zweiter Theil derſelben von 25 Morgen 100 []Ruthen Garten, Acker, 
5 Hütung, welchen bisher der Schmidt Peter Lau in Pacht ge 
noch einmal am 3ten Juli c. Vormittags um 10 Uhr auf dem Rathhauſe vor 
dem Syndikus Herrn Stadtrath Oloff an den Meiſtbietenden mittelſt Lizitation 
veräußert werden, welches hiermit bekannt gemacht wird. Die Bedingungen zu die⸗ 
ſer Veräußerung können täglich in der Regiſtratur eingeſehen werden. 
Thorn, den 19ten Juni 1844. 
Der Magiſtrat. 


17) Das Bürgergrundſtück der minorennen Roſalie Mellerski Vandsburg Nro. 96. 
am Markte, geſchäͤtzt auf 217 Rthlr. 6 ſgr. S pf. ſoll in termino den 26ſten 
September c. im hieſigen Gerichtslokale an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Alle unbekannten Realprätendenten werden zugleich aufgefordert, ihre Anſprüche 
bei Vermeidung der Präkuſion ſpäteſtens im Termine anzumelden. 
Vandsburg, den 15ten Juni 1814. a 


Königl. Land- und Stadtgericht. 


18) Die hieſige Stadtbrauerei, beſtehend in einem Brauhauſe, mit den Nabe 
Fabeikations-Geräthen, und wozu ein Bauplatz zur Errichtung eines Malzhauſes 
gehört, 7 fol in dem am 22ſten Juli c. des Nachmittags um 4 Uhr au 5 
Rathhauſe anſtehenden Termin meiſtbietend verkauft werden, wozu wir Käuffefes 
einladen. Marienwerder, den 15ten Juni 1844. 


Der Magiſtrat. 


74 Au kt i on e n. Wehn 
19) Die diesjährige, zum Gebrauch für Lohgerbereien gereinigte eichene Borke 


circa 50 Klafter à 192 Kubikfuß fol im Termin den 24ſten Juli c Vormit⸗ 


tags 10 uhr öffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung ver⸗ 
kauft werden. a Dit. Crone, den 19ten Juni 1844. N 
Die Forſtverwaltungs »Kommiſſion. 


—————ͤ —— 


20) Mittwoch den Z3ten Juli d. J., von 11 uhr Vormittags ab, ſoll auf 
dem hieſigen Oberlandesgericht verſchiedenes Silbergeräth, als: ein Zuckerkorb, ein 
Sahnentopf, Meſſer und Gabeln, an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung ver⸗ 
kauft werden. N Marienwerder, den 15ten Juni 1841. . 
Schasler, Hberl. Ger. Referendar. 


21) Der Mobiliar ⸗Nachlaß der in Battrow verſtorbenen Privatlehrerin Eva Mül⸗ 
ler geb. Leonhardt, beſtehend in Kleidern, Leinenzeug, Betten, Wäſche, einem alten 
Klavier und Hausgeräth ſoll am 2ten Juli c. Vormittags 11 Uhr vor dem 
hieſigen Gerichtslokal verkauft werden. Zempelburg, den 16ten Juni 1844. 
74 12 Dewitz v. C. 


Anzeigen verſchiedenen Inhalt s. 
22) Der Müller Ignatz Spankiewitz hat auf ſeinem Grundſtück zu Siemon den 
Bau einer Bockwindmühle ausgeführt, ohne den landesherrlichen Bau ⸗Konſens er⸗ 
halten zu haben. a E l > 2 a - ” ä " 4 

In Folge höherer Beſtimmung werden darnach alle diejenigen, welche dürch 
dieſe Mühlen⸗Anlage eine Gefährdung ihrer Rechte befürchten, aufgefordert, binnen 
8 Wochen präkluſiviſcher Friſt vom Tage der Erfcheinung dieſer Bekanntmachung 
in den öffentlichen Blättern an gerechnet, ihre dies fälligen geſetzlich begründeten 
Einwendungen bei mir anzubringen. Thorn, den ‚Alten Juni 1844. 

Der Landrat. 


23) Der Mählenbeſitzer Stahl in Neu⸗Skompe beabsichtigt auf feinem Grundſtück 
den Neubau einer Holländer⸗Wühle mit einem Mahlgange und einer Oelpreſſe. 

In Folge höherer Anordnungen werden diejenigen, welche durch dieſe Mühe 
lenanlage eine Gefährdung ihrer Rechte fürchten, aufgefordert, binnen 8 Wochen 
präkluſiviſcher Friſt vom Tage des Erſcheinens dieſer Bekanntmachung in den öf⸗ 
fentlichen Blättern an gerechnet, ihre diesfälligen geſetzlich begründeten Einwendun⸗ 
gen bel mir anzubringen. 1 Thorn, den 14ten Juni 1844. 

* | Der Lundrat h. | 
24) Der Herr Rittergutsbeſitzer v. Schockmann auf Boeskau beabſichtigt ſeine 
im vorigen Jahre abgebrannte holändiſche Windmühle ganz in dem frühern Um⸗ 
fange und auf der alten Bauſtelle widerherzuſtellen. 4 

Wer hierdurch eine Gefährdung ſeiner Rechte befürchtet, muß den Widerſpruch 
binnen 8 Wochen präfiuftvifcher, Friſt bei dem Unterzeichneten anmelden. 

Dt. Crone, den 13ten Juni 18114. 10 100 
hen Der Landrat . ie 


23) Mit Bezlehung auf die Bekanntmachung vom 30ſten März c. (Deffentlicher 
ee 8 Amtsblattes pro 1814) und da der fortdauernd Meat 
Betrieb des Baus eine Einzahlung nothwendig macht, werden die. Hrn. a, re 
der Roſenberger Chauſſee-Bau⸗Geſellſchaft erſucht, 10 pCt. der Nee je 
zalſo 5 Rihlr. für jede Aktie bis zum 10ten Juli d. J. an den Rendanten er * 
ſellſchaft Herrn Teſſmer in Roſenberg koſtenfrei einzuſenden, oder an Nerd . 
Kaſſen zu Graudenz und Elbing zu zahlen, welche ſich zur Empfangnahme bereit 
kläct haben. i 
fr ie Einhaltung des obigen Termins wird fo dringend als ganz er 
gebenſt erſucht, damit dem allgemeinen und gewiß begründeten Wunſche zuwider . 
Bau keine Storung erleide. Da die Reſtanten nach F. 5. des Statuts in ein? 
Conventionalſtrafe von /e der reſtirenden Thrilzahlung verfallen, wenn aber auch 
hiernach nicht Zahlung erfolgt, ſefort der ganze von demſelben gezeichnete Aktien⸗ 
Betrag eingezogen werden „und dieſe Maßlegel nunmehr unvermeidlich gegen alle 
Reſtanten, welche noch aus den früheren Ausſchreibungen im Reſt geblieben find, 
eintreten muß, ſo wird gebeten, dies gefälligſt zu beachten und etwanige Reſte ſo⸗ 
fort zur Geſellſchafts⸗Kaſſe abzuführen. Roſenberg, den 13ten Juni 1844. 
Das Comité der Roſenberger Chauſſee-Bau⸗Geſellſchaft. 


26) Auf dem Dominio Rittersberg ſtehen 300 Stück überzählige veredelte Mut⸗ 
terſchaafe und Lämmer zum Verkauf, die jederzeit beſichtigt und ſofort vom Unter 
zeichneten überlaſſen werden können. 

Rittersberg bei Hammerſtein, den 10ten Juni 1844. 

Der Landſchaftsrath Köhne v. Wrancke⸗Deminski. 

27) Ein geehrtes reiſendes Publikum um geneigten Zuſpruch bittend, empfehle ich 
meinen hierſelbſt unter dem Namen Prinz von Preußen mit den beſten Zim- 
mern und reellſten Bedienung eingerichteten Gaſthof. 

Dit. Eylau, den 17ten Zum 1814. Salomon Salzmann. 


28) Für die Herren Deſtillateure, Kaufleute, Gaſtwirthe u. ſ. w. 
Bei A. F. Schultz in Berlin, Neanderſtraße Nro. 34., iſt neu erſchienen 
und daſelbſt gegen portofreie Einſen dung von 2 Rihlr. Pr. Cour. zu haben, ſowie 
jede Buck handlung von demſelden zu beziehen: Die praktiſche D er 
ft, oder neu vertefferte Anweiſung zur Anfertigurg aller einfachen und 250 
pelten Branntweine, Franzöſiſcher und Deutſcher Liqueure, Rataffias, Eremes u. ſ. w. 
auf kaltem Wege mittelſt ätheriſcher Oele und durch Extraktion, ſowie auf — 5 
N durch Deſtillation, der neueſten entdeckten Vorſchriften zur Anfertigung = 
vorzüglichiten und beſten Sorten Rums, Cognacs und Weinſpriets, ſowie or 
Branntwein auf die ſicherſte und bewährteſte Methode zu entfufeln und zu 8. chulg, 
2 Er aller hierüber beſtehenden ſogenannten 1 Wee ehilatenr. 
nigl. Preuß. approbistir Apotheker, Chemiker und pra 
Bain, 18d. 4 4 ie Zugleich 
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Zugleich iſt die Anweiſung zu der jetzt üblichen Umarbeitung der Preßhefe 
oder Pfundbärme zu ganz trocknem Hefenpulver beigefügt, wodurch dieſe ihre völlige 
kräftige Wirkung Jahre lang behält. 

Durch die Annahme dieſes Buches verpflichtet ſich übrigens jeder Abnehmer, 
die darin enthaltenen Vorſchriften nur für ſich zu benutzen und ſolche niemandem 
anders mitzutheilen. 

29) Bekanntmachung 

der weitern Holz» Verkaufs Termine in den Spengawsker und 
Swarocziner Gütern. 

—— —— GERBENBBIDERSEEINENN 


Benennung Tag und Monat 
des Ortes und der Stunde des des 
Termins. Termins. 


— —— IBEDIESESEEEESERGEEEEENEEEEENERSERSEREEERERENERREEN. 
Den ten Juli 1844. 


„ 16ten =» „ 
»  2ten Auguſt = 
Im Gaſthauſe — 16ten * * 
1 1 n  öten Septbr. 
I7ten . 
Spengawsken, „llten Oktober ⸗ 
jedesmal von 10 Uhr Vormittags. 16ten E 
„A2ten Novbe. 
- .1dten . * 
Zten Dezbr. 
\ Iten a 5 

Zum Verkauf von | 
Birkfen-Shirrholz 22ten Novbr. 
im Goſchiner Forſt⸗Belauf { A 10ten Dezbr. + 
beim Unterförſter Schilaski „20ten * 


zu Neumühl, 
jedesmal von 10 Uhr Vormittags. 


Adl. Dominium Spengawsken, den löten Juni 1844. 
30) Zur Iſten Klaſſe ‚After Lotterie, die unverändert geblieben, ſind Looſe zu 
haben bei ne Beſtvate r. 
Marienwerder, den 2 1ſten Juni 1814. 2 
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